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y Bern — Berne — Ben» ob
UP Bureau Aarberq

1910. ,v 11. März. Die bisher in Ammerzwil, Gemeinde Grossaffoltern,
bestandene «Käsereigesellschaft Ammerzwyl-WeiDgarteD». bat sieb am 1.
Februar 4910 als Genossenschaft unter dem Namen Käsereigenossenschaft

Aromerzwyl-Weingarten organisiert; die Statuten datieren vom
1. Februar 1910. Die Genossenschaft bezweckt die bestmögliche Verwertung
der verfügbaren Milcb zur Gewinnung von Milchprodukten, sei es durch
den Selbstbetrieb der Käserei oder Verkauf der Milcb an einen Ueber-
nebmer; ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Der Sitz der
Genossenschaft ist Ammerzwil, Gemeinde Grossaffoltern, ibre
Dauer unbestimmt. Der Geschäftsbetrieb bat bereits mit 4. Mai 4909
begonnen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften subsidiär
auch die einzelnen Genossenschafter persönlich und solidarisch gemäss
Art. 689 0. R. jMitglied der Genossenschaft ist jedes bisher der
Käsereigesellschaft angehörende Mitglied sobald es die Statuten unterzeichnet bat
oder später von der Hauptersammlüng aufgenommen worden ist und die
Statuten unterzeicbqet. Jedes neu eintretende Mitglied bat bei seinem
Eintritt eine einmalige, jeweilen von der Hauptversammlung zu-bestim-
mende Gebühr jjin die Genossenscbaftskasse einzubezablen. Der Austritt
aus der Genossenschaft muss gestattet werden, vorbehaltlich Art 684,
AI. 4 0. R., wenn ein Mitglied vor dem 4. Januar des betreöenden
Rechnungsjahres schriftlich den Austritt erklärt. In Todesfällen ist es jien
Erben gestattet, in die Rechte des Erblassers einzutreten. Das gleiche
Recht wird Käufern oder Uebernehmern von Heimwesen, deren früherer
Besitzer Mitglied der Genossenschaft war, eingeräumt. Die Hauptversammlung

ist befugt, auch sogenannten Gastbauern, die niebt Genossenschafter
sind, die Milchlieferung zu gestatten. Jedes Mitglied ist verpflichtet, im
Verhältnis der gelieferten Milch Fuhrungen oder allfälliges «Gememdewerk»
zu leisten. Sämtliche. Kosten zur Unterhaltung und zum Betriebe der
Käserei, sowie die Amortisierung der Schulden sollen von allen Mitgliedern
im Verhältnis der gelieferten Milch getragen werden. So sind sie
überhaupt an Gewinn und Verlust beteiligt. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Hauptversammlung, die VerwaltungskommissioD (Vorstand), die
Rechnungsrevisoren UDd die Weihel. Die VerwaltuDgskommission besteht
aus: Dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten (zugleich auch Kassier), dem
Sekretär und 2 Beisitzern (MHcbferckern). Nach ausseD wird die Genossenschaft

vertreten durch den.» Präsidenten, den Vizepräsidenten und den
Sekretär; sie führen je zu zweien die FirmauDterscbrift. Die Verwaltungskommission

(Vorstand) wurde am 4. Februar 4940 bestellt wie folgt:
Präsident: Bendicht Bucher, von Grossaffoltern, Landwirt zu Weingarten;
Vizepräsident und Kassier: Alex. Friederieb, Landwirt, daselbst; Sekretär:
Ernst Boss, Lehrer in Ammerzwil; Milchfecker und Beisitzer: Adolf Marti,
Landwirt in Weingarten, UDd Alexander Leiser, Landwirt zu Ammerzwil.

42. März. Die Firma Wwe. Arön Bloch, Vieh- UDd Pferdehandel, in 1

Aarherg (S. ,H. A. B. Nr. 70 vom 20. Februar 4905, pag. 277) ist wegen
Verzichtes der iDhaberiD, Frau Mathilde Bloch, UDd Geschäftsübergabe an
ihre Söhne Achille UDd Albert Bloch, mit 4. Dezember 4909 erloschen und
wird gestrichen. Infolgedessen sind auch die an Achille und Albert Bloch
erteilten Prokuren erloschen.

42. März. Unter der Firma Gebr. A. Bloch in Aarberg, Vieh- und
PferdebaDdel, haben sich die,Brüder Achille Bloch UDd Albert Bloch, von
Oherendingen, beide wohnhaft in Aarberg, mit dem 4. Dezember 4909 zu
einer Kollektivgesellschaft vereinigt zwecks Fortbetrieb des bisher unter
der Firma ihrer Mutter «Wwe. Aron Bloch» in Aarberg geführten Geschäftes.
Lokale: In Aarberg. \

Bureau Bern
44. März. Die Firma Gottlieb Walther-Reiuhard, Wirt in Bern (S. H. A. B.

Nr. 304 vom 40. Dezember 4907, pag. 2404), _ ist infolge Aufgäbe .des jGe-*
schäftes erloschen.

42. März. Der Philatelisten-Verein Bern mirSitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 432 vom 7r April 1900, i pag. 532, und Nr. 469;yom .49- Noyember 4906,
pag. 4873) bat in der Hauptversammlung vom 6. Dezember 1909 am Platze
der ausgetretenen Heirmänn Aeschbacbör, Tauscbobmann, Moritz Küpfer,
Präsident, Franz Robert, Vizepräsident, und A Raedecke, Sekretär, neu
gewählt'*alfe'Präsident: Robert Ellenberger, von Heimiswil; als^Tauscb-
obmann: ]Moritz Küpfer, (von Bern; als Vizepräsident und Kassiere .Hermann
Aescbbacher, von Tracbselwald; als Sekretär Bernard Wuilleumier, von
Tramelan-dessus und Corgemont; alle in Bern.

42. März. F. J. Jfumprecht, Tapezierer in Bern (S. H. A. B. Nr. 58
vom 7. März4910, pag. 389, und dortige Verweisung). Der über den
Firmainhaber verfügte Konkurs ist am 26. Februar 4940 widerrufen worden.
Die, Eintragung des Firmainbabers bleibt mithin bestebeü. >(f

12. März. Die Firma Magasin du Louvre, C. Katz, Manufakturwaren
und Konfektion, in Bern (S. H. A. B. Nr. 438 vom- 8. November 4905,
pag. 1750? UDd dortige Verweisung), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. Iti „Bureau Burgdorf

42. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Gribi & Cie.»,
Säge- und Baugeschäft.mit ImprägnieraDstalt UDd Architektur-Bureau, in
Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 233 vom 47. September 1908, pag. 4624-22),
bat sich infolge Todes des einten Kollektivgesellscbafters Hans Gribi
aufgelöst Die Liquidation wird unter der Firma Gribi & Cie. in Liquid,
durch die einte Gesellschafterin Rosa Gribi, von und in Burgdorf, und
durch Dr. Max Baerlocher-Gribi, von St. Gallen, Chemiker in Burgdorf,
letzterer als rechtlicher Vertreter der einzigen Erbin des verstorbenen
andern Gesellschafters Hans Gribi sei., gew." Baumeister in Burgdorf,
besorgt. Jeder der beiden Liquidatoren führt in Einzelzeichnung die
rechtsverbindliche, Firmäunterschrift. Die Prokuräunterscbrift des Robert Schölt,
von Lengnau, Architekt in Bern, ist erloschen.

Rosa Gribi, von UDd in Burgdorf, Dr. pbil. Max Bärlocher-Gribi, von
St. Gallen, in Burgdorf, Lina'Burnand geb. Crucbaud, von Moudon (Kt.
Waadt), in Bern, hier handelnd mit Genehmigung nnd Antorisation ihres
Ehemannes August Burnand, daselbst, Dr Hans Stucki, von Gvsenstein,
in Worb, Richard Zschokke, von Aarau, in Wengen, Max Cavalli," von und
in Verscio, Robert Schott, von LengDau, iD Bern, Max Mauerhofer, von
und in Burgdorf, Jakob Keiser-Aeschlimann, von und in Bürgdorf, Emil
Scbmid, von und in Burgdorf, Arnold Spycbiger, von Untersteckbolz, in
Langentbai, Ferdinand Roth-Feller, von und in Bnrgdorf, die Erbschaft des
Dr. Rudolf Howald sei., von und in Burgdorf, vertreten durch Karl Vollen-

i,weider,.daselbst, gemäss Vollmacht vom 26. Februar 4910, Witwe Marie
Steinmann geb. Manerhofer, von UDd in Burgdorf, Gonrad Kindlimann, von
Wald (Kt. Zürich), in Burgdorf, die Firma «G. & A." Bangerter»,
Zementwarenfabrik, in Lyss, Eduard Weihel, von Lyss, in Oberburg, und Peter
Kramer, vod Guttannen, in Bern, haben unter der Firma Gribi & Cie. in
Burgdorf eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem L
November 4909 begobnen bat und die Erwerbung und Weiterführung des
bis dato von der Kollektigesellscbaft unter der Firma «Gribi '& Cie.»
betriebenen Baugescbäftes mit Imprägnierung und Holzhandel bezweckt.
Rosa Gribi und Dr. Max Bärlocher-Gribi sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter. Alle übrigen Personen bezw. Firma siDd Kommanditäre und zwar
mit den nacbbezeichneten Vermögenseinlagen: LinaBurnand-Crucbaud mit
Fr. 50,000, Dr. Hans Stucki mit Fr. 35,000, Riebard Zschokke mit Fr. 20,000,
Cavalli mit Fr. 7500, Robert Scbott mit Fr. 40,000, Max Mauerbofer mit
Fr. 5000, Jakob Keiser-Aeschlimann" mit Fr. 3000, Emil Scbmid mit
Fr. 40,000, Arnold Spycbiger mit Fr. 5000, die Erbschaft des Dr. Rudolf
Howald mit Fr. 5000, Frau Marie Steinmann-Mauerhofer mit Fr. 5000,
Ferdinand Rötb-Feller mit Fr. 5000, Conrad Kindlimann mit Fr. 5000, die
Firma «G. &. A. Bangerter» mit Fr. 5000, Eduard Weibel mit Fr. 5000,
und P. Kramer mit Fr. 5000. Die Firma erteilt EiDzelprokura an den
Kommanditär Robert Scbott, Architekt. Natur des Geschäftes: Säge- nnd
Baugescbäft mit Imprägnierungsanstalt und Arcbitekturbureau. Geschäftslokal:

an der LyssachStrasse.
Bureau Interlaken

42. März. Die Genossenschaft unter der Firma Ziegenzuchtgenossen-
scliaft Matten-Interlaken und Umgebung mit Sitz iD Matten (S. H. A. B.
Nr. 433 vom.24. Oktober 4906, pag. 4729) bat iD der Generalversammlung
vom 45. Januar 4940 ibre Statuten revidiert und dabei folgende Aeiide-

_ rungen getroffen: Die Firma wird abgeändert in Ziegenzucht-Genossenschaft
Matten-Interlakeo. Zweck der Genossenschaft ist nunmebr u.;,a.

die Zucht der ungebörnten, kurzhaarigen Saanenziege. Der Ausschluss von
Mitgliedern kann nunmehr neben der Hauptversammlung auch durch den
Vorstand erfolgen. Der Vorstand besteht nunmebr aus folgenden Personen:
Präsident: Christian Meyer, Heizer; Vizepräsident: Friedrieb Bräwand,
Maurermeister; Sekretär: Jobann Scbneeberger, Sohn; Kassier: Christian
Rubin, Zementer; Beisitzer: Fritz Stähli, Zimmermann, Christian)Seiler,
Gypser, und Christian Stähli, Zimmermann; alle wohnhaft in Matten. )Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. ß

Bureau Nidau
44. März. Unter der Firma Seeland Watch Co. S.A. gründet sieb mit

Sitz in Madretscb eine Aktiengesellschaft, welche bezweckt
die Fabrikation von Uhren und Foürnitures d'borlogerie, von Produkten
der Kleinmechanik UDd auf diese Branchen bezüglicher Objekte von Cömp-
teurs, Messapparateh, Registrierapparäten etc., von Maschinen, Werkzeugen,
von Schrauben Und Polissage. Die Gesellscbaftsstatuten sind am 4. "März
4940 festgestellt worden; Die Dauer der Gesellschaft ist jmbestimmt. Das
Gesellschaftskapital beträgt einbundertzwanzigtausend Franken (Fr. 420,000),
eingeteilt iD 420 Aktien von je Fr. 4000. Die Aktien lauten auf den
Inhaber. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft erfolgen im Schweiz.
Handelsamtsblatt iD Bern. Die Gesellschaft wird nach aussen vertreten
durch ibren Direktor, gegenwärtig Rob. Sulger, vod Stein am Rhein,
Kaufmann in Madretscb. Gescbäftslokal in Madretscb bei Biel. 3 ' ^

Freibarg — Friboarg — Friborgo
Bureau Tajeis (Bezirk Sense) ,j8f" il(,

4910. 42.März. Inhaber der Firma Piller Elias in Brünisried ist Elias Piller,
Sobn des sei. Kaspar, von Rechtbalten, in Brünisried. Natur des Geschäftes:

^Spezerei-jund]Kurzwarenhandlung, Bäckerei. it»T <q>
' * .jf



Thurgau — Thorgovie — Thargovla

ht- • 1910, iiS. März. i Der Inhaber der Finna Itciiö Biirek in Kreuzliupon
(S. H.'A. B. Nr. 125 vom 26/ März 4906, pag. 4971 erteilt Prokura an
Franz/Engesser,*' von Daisendorf, Grossh. Baden, in Konstauz.

Tessto — Tessln — Ticiuo —.
H " ' ^ Ufficio di Lugano{ " T*" (F?* ,*

' 19-10. 12 marzo. 11 proprietario della ditta Bossoni Antonio, Cantine
della Negra, in Lugano (F. o. s. di c. del 9 luglio 1909, n" 173, pag. 1235),
ha modificato la propria ragione sociale in quella di Bossoni Antonio.

Waadt — Vaod — Vud 7^ .f .* ,T'.,

Bureau de Lausanne
1910. 9 mars Le chef de la maison P. Guelpa, ä Lausanne, est Placido

Guelpa, de Ternengo (Novare, Italie), domicilid A Lausanne. Genre d'in-^
dustrie: Entreprise gdndrale de bätiments, Bureau: Villa Prairie, Malier r.
Lausanne. t 9.-

"

10 mars. Les freres Maurice et Simon Dreyfus, les deux de Lengnau
(Argovie), domicilids h Lausanne, ont constitud sous la raison sociale
Dreyfus freres, Societe Suisse d'Acierie, une societe en nom collectif
ayant son siege A Lausanne et qui commencera le 15 mars 1910. Genre
de commerce: Mdtallurgie. Bureau: Avenue d'Ouchy 457.

10 mars. Le chef de la maison Albert Maodcr, A Lausanne, est Albert
Maeder, de Schleitbeim (Scbaöhouse), domicilie A Lausanne. Genre d'in- *

dustrie: Entreprise d'installations electriques. Bureau et atelier: Villa Bon
Accueil, Avenue de Morges 27. ' ;

40 .mars. II a dtd constitue ce jour, 40 mars 1910, par acte requ
Eugene Metraux, notaire, une societe anonyme sous la raison sociale
Societe Imiuobiliere de 1'Avenue. Recordon. Le sidge est"A Lausanne. La
socidtd a pour but l'acquisition d'un terrain A l'Avenue Recordon et sa
mise en valeur par des constructions, la location et la vente de ces im-
meubles. La durde de la socidte est illimitee. Le capital social est (ixd ä
la sommo de seize mille francs, divisd en trente-deux actions de cinq;
cents francs cbacune, au porteur, entierement verse. Les publications de:
la socidtd ont lieu dans la «Feuillc des avis ofliciels du canton de Vaud».
La socidtd est valablement engagee par les signatures collectives de deux
administrateurs. Le conseil d'administration est composd de Constantin
Pella, Louis Giorgetti et Joseph Pella; tous: domicilies A Lausanne.

11 mars. La raison Ranieri Gonella, A Lausanne (vins) (F. o. s. du c.
des 10 mai 1901 et 29 aoOt 1906), est radide ensuite de remise de
commerce.

'

Les freres Ranidri et Edouard- Gönella, les deux d'Antignano d'Asti
(province d'Alexandrie, Italie), le premier domicilie A Renens et le second
domicilie h Antignano d'Asti, ont constitue sous la raison sociale Gonella
frdres. une societe en nom collectif avänt son sidge A Renens et qui a
commence le 1"janvier 1910. Genre de commerce: Vin's. Cave et bureau:
A Renens-Gare. Magasin: Cbeneau-de-Bourg 24, A Lausanne. La socidtd
«Gonella frdres» a repris la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif

- de la maison «Ranieri Gonella».
11 mars. Le chef de la maison A. Fasnacht, A Lausanne, est Alexandre

Fasnacbt, de Montilier (Fribourg), domicilie ä Lausanne. Genre de
commerce: Exploitation d'un cafd-brasserie, A la Pontaise, A l'enseigne «Cafd
du Stand». '

11 mars. Inscription d'office: Le cbef de la maison Oes. Fasel-Nicolet,
A Lausanne, est Cdsarine, nde Nicolet, femme de Louis Fasel, de Güln
(Fribourg), domicilii A Lausanne. Genre de commerce: Exploitation d'un
cafe-restaurant, ä la Rue Neuve n°7, ä l'enseigne «Cafe de la Rue Neuve».

11 mars. Suivant Statuts en date du 8 mars 1910, il a dtd forme une
association basde sur le titre 27 du Code des Obligations et ayant
pour but: a.. L'acbat d'un terrain destind A la construction d'une eglise
catbolique romaine dans la partie Orientale de la ville (Rumine-Mousquines);
b. la bätisse et l'entretien de cette eglise et d'une cure; c. l'entretien du
clerge et la fourniture de tous objets servant ä l'-exercice du culte; d. la
erdation d'oeuvres propres au ddveloppement de la vie catbolique, enfin,
de s'occuper de tout ce qui pourrait en outre favoriser la poursuite du
but ci-indiqud. La denomination de l'association est Societe Catholiqiie
romaine de Rumine a Lausanne. Le sidge est ii Lausanne. La durde
est illimitee. Peuvent faire partie de la socidte, les bommes professant et
pratiquant la religion catbolique, apostolique et romaine en communion
avec le souverain pontife, A l'exclusion de tout autre culte, de toute secte
ou de tout autre rite. Les membres s'engagent A observer strictement les
prdsents Statuts. L'admission des socidtaires est • prononcde par le comitd
sur demande derite ou verbale La qualite de socidtaire se perd par dd-
mission annoncde au comite ou par exclusion. Le comite a le droit d'ex-
clure tout socidtaire qui ne remplit plus les conditions dnumerdes ci-
dessus. L'exclusion d'un socidtaire peut etre pononcee par le comitd sans
indication des motifs. Le comitd notifie sa decision par dcritäl'intdressd..
Les contributions des socidtaires sont fixdes A dix francs par an au
minimum. Les socidtaires sont exondrds de toute responsabilitd individuelle.
L'assemblde gdndrale comprend tous les membres de la socidtd. Elle' se
rdunit dans la rdgle une fois par an, dans le premier trimestre de l'anuee,
et en outre chaque fois que le comite le jugeA propos ou que le dixidme
des socidtaires le demandent par derit. Elle est convoqude par cartes
adressdes par le comitd h chaque socidtaire trois jours A 1'avance et
contenant l'ordre du jour. La socidtd. est administrde par un comitd de
sept membres. Le president est de droit le curd catbolique romain de
Lausanne. Les six autres membres sont nommds par l'assemblde gdndrale
pour, quatre ans en deux sdries et ils sont rddligibles. Tous les deux ans
on diit une sdrie de trois membres. Le' president ou le vice-prdsident et
le secretaire ou le vice-prdsident signent au nom et engagent la socidtd
vis-A-vis des tiers. Le comitd est composd de Francois Pahud, curd, prdsi-
dent; LdonDepierre, vice-prdsident; MaximeReymond, secretaire; Edouard
Vuillaume, calssier; Gustave Greüsard, Dr. Paul Wanner et Paul Jaton;
tous domicilids A Lausanne.

11 mars. Le chef de la maison Emile Bourqnin. A Lausanne,,est
Emile Bourquin, ,de Diesse (Jura Bernois), domicilii A Lausanne. Genre
de commerce: Exploitation d'un cafd, Rue duJura n°l, A l'enseigne«Cafd
des Ecbelettes».

12 mars. Le cbef de la maison J. Zolla, A Lausanne, est Jean Zolla,
de Ghevio (Novare,' Italie), domicflid A Lausanne. Genre d'industrie:
Entreprise'gdndrale de bätiments. Bureau: Cbemin de Bellerive, Ddpendance
de Beauregard.

12 mars. Dans son assemblee gdndrale du Ier fdvrier 1910, la Societe
de secours on cas do maladie «Winkelriwl». association ayant son sidge
A Lausanne (F. o. s. du c. des 10 mars 1896, 4 avril 1902 et 4novembre
1907), a composd son comite comme suit: Gottfried Ramseyer, president;

Louis Foil, vice-prdsident; Einilc Keller, secretaire; Conrad Brühlmann,
caisfiier; Jean Gerber, liiembiOradjoint; tous domicilids A Lausanne.;

12 mars. Dans son assomblde gdndrale .dn 20 fevrier 1910, la Socidte
*'Vaudbise des inaitrcs Ferblaiitlcrs. association ayant son sidge A Lausanne

(F. o. s. du c. du 5 novembre 1900) a composd son comitd comme suit:
Andrd Scbnetzler, A Vevey, prdsidout; Goorgos Linsig, A Montreux, vice-
prdsident; Andrd Montet, A Vevey, caissier; Charles-Humbert Giovanna, A

Vevey, secrdtaire; Alfred Trosset, A Yverdon, Jules Ramelet, A Lausanne," et Louis • Noverraz, A' Lausanne, jmembres. 11

42 mars. Dans sa sdance du 28 janvier 1910, le conseil d'administration
de la socidtd anonyme Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee

(Societö anonyme des fabriques de fourucaux a Sursee), ayant son sidge
a Sursee, avec s u c c u r s a 1 o A I, a u s a n n e (F. o. s. du c. des 20 juillet
1898, 25 septembre 1899, 28 mai 1901, 27 mars 1908 et 17 ddeembre 1909,
a donnd procuration.A Fritz Willimann, de Gunzwil, domicilid A Emmenbrücke

(Emmen), soit pour le sidge social, ainsi que pour les succursales.
12 mars. La raison E. Perregaux-Pielf, a Lausanne (exploitation de

l'industrie dlectrique, soit les installations de force, lumidre et sonnerie,
(F. o. s. du e. du 42 fdvrier 1910, ost radide ensuite de remise de
commerce.

g Eugene Perregaux-Dielf, do Gencveys-sur-Coffrane (Neuchätel), et
Huldreich Meyer, de Scbaffhouse, les deux domicilids ä Lausanne, ont
oonstitue sous la raison sociale Perregaux-Dielf et Meyer, une socidte en
nom collectif ayant son siege A Lausanne et qui commencera le 20 mars
1910. La socidtd «Perregaux-Dielf et Meyer» reprend la suite des affaires
ainsi que l'actif et le passif de la maison «E. Perregaux-Dielf». Genre
d'industrie: Exploitation de l'industrie dlectrique, soit les installations de
force, lumidre et sonnerie. Magasin et bureau: Avenue d'Ouchy 33.

- -
* ' ' Bureau de Nyon

•12 mars. Th. Mühlethaler/* S. A. (Th. Mühlethaler A. G.) (Th.
Mühletbaler C°), socidtd anonyme dont le sidge est A Nyon (F. o. s.
du e. 1909, page 630). D'un extrait du procds-verbal des sdances du conseil

d'administration en date du 9 mars 1909, il rdsulte que les pouvoirs
confdrds A Max Lang en qualite d'admini'strateur-ddldgud sont dteints.

-12 mars. Dans leur assemblee du 29 janvier 1910, les membres de la
Societe de fromagerie de" BegniuS, association dont le sidge est A Begnins
(F. o. s. due. du 6 mai 1907, page 811), ont appele en qualitd de membre
du comitd, en replacement de Henri Dessier, ddraissionnaire; Louis Duboux,
A Begnins. Dans sa sdance du mdme jour, le comitd a designd ce dernier
comme secrdtaire.

Eidg. Amt i^r geistiges Eigentum

8ureiu federal de la propridte intellectuelle — Ufficio federate della propriety istellettoale

Marken — Marques — Marclie •

y> 4

: Berichtigte Publikationen j- ,ff
>rr, Publications rectifides

Mr. 271589. — 8. März 1910, 11Uhr.,
'

The Koko-Maricopas Company, Limited, Fabrikation,' '
{

' London (Großbritannien). '

Parfümerleu (einschliesslich Toilettenartikel, Zahn- und
Haarpräparate und parfümierte Seife).

KOKO
• r,

jt i

JT° 271SO. — 9 mars 1910, 8 h.

Julius Be Hak, fabrication,
11

>,

.d Chaux-de-Fonds (Suisse).

' Montres et parties de montres. tu

LONIUS

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Mr. 27145. — 10. März 1910, 8 Uhr.
Paul Fay, Fabrikation,

^
Basel (Schweiz).

I i

q Chemische Produkte.

Nr. 27146. — 11. März 1910, führ. ^
Ethel Malzkaffee-Fabrik Bernheim & Morgenthau,

Schiltighelm i. E. (Deutschland). i

Kafiee, Malakahee, Oerstenkafiee, Kaffeesnrrogate.i'
(üebertragung von Nr. 25033 der Elsass Lothr. Malzkaffeefabrik."f^^

Utiieä
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Mr. 27147.'— 4. März 1910, 8 Ubr.
f C. F. Bally A. G., Fabrikation,

Schönonwcrd. (Schweiz),
bk'huliwaren, ausgenommen Gummischuhe.

POPULAR

Mr. '27148. — 12. März 1910, 8 Uhr.
Expedition von Hendschers Telegraph M. Hendschel, Handel,

Frankfurt a. M. (Deutschland).
Druckereierzeugnisse, insbesondere Verlagswerke: Bücber, Zeitschriften,
Zeitungen, Reklameschriften, Musikalien, Broschüren, Drucksachen,
Landkarten, Stadtpläne, Baupläne, Adress- und Kursbücher,. Kalender, Städte—
lübrer, Telaphonverzeichnisse, Gescbäftspapiere, Plakate, Kataloge, An¬

zeigen, Programme, Theaterzettel.

Rückruf von Banknoten
Gemäss einer zwischen der Schweizerischen Nationalbank und der

Ersparniskasse Uri in Altdorf abgeschlossenen Vereinbarung hat die

Ersparniskasse 'Jri auf ihr Emissionsrecbt verzichtet und die Nationalbank
die Verpflichtung übernommen, die Noten der genannten Emissionsbank
einzulösen.

'Diese Vereinbarung ist mit dem 40. März4910 in.Kraft erwachsen, und
es werden daher die Noten der Ersparniskasse Uri nach den Bestimmungen
des Bündesgesetzes vom 8. März 4884 und des Reglementes vom 45.

November 4883 in Rückruf gebracht
r Die zurückgerufenen Noten dürfen von diesem Zeitpunkt an nicht

mebr in Zirkulation gesetzt werden, und ihre Einlösung geschieht nur
nocb durch die Schweizerische Nationalhank und ihre Zweiganstalten.

Bern, den 42. März 4910. / (V. 20)
Eidgenössisches Finanzdepariement:

Schobinger.

Rappel de billets de banque
II rösulte d'une convention passöa entre la Banque nationale suisse

et la Caisse d'cpargne du canton d'Uri ä Altdorf que celle-ci-a re-
noncö ä son droit d'emission et que celle-lä a'pris Tengagement de rem-
böurser les billets de la Caisse d'epargne .du canton d'Uri.

Cette Convention etant entröe en vigueur le 40 mars 4910, les billets
de la Caisse d'epargne du.canton d'Uri sont, par consequent, appelös au

retrait, conformement aux dispositions de la loi federale du 8 mars 4881

et du reglement du 45 novembre 4883.
1

Les billets rappeles ne doivent dös lors plus ötre mis en circulation
et leür remboursement s'effectue par les soins de la Banqiie nationale
suisse et de ses succursaies. (V. 24)

Berne, le 42 mars 4910.
U <

Departement föderal des Finances:

Schobinger.

Wochensituation .der schweizerischen Emissionsbanken (inj*!. Zweiganstalten) vom 12. März 1910
Situation hebdomadaire des banques d'dmissian suisses (v comoris les succur3a(esl du 12 mars 19*0

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-
Emission

Emission
de billets

BarCepb bol der
Natlonalbank

Sperrkonto:
Notenr&ckzug

Especet en <Mp4l
S la Banque nat.
Compte spdclal:

Betrat! de
billets de banque

Noten
In Zirkulation

Billets
on circulation

Gesetz), tiarschaft, Inbegr. d.
Guthaben bei der Nationalbank

EspOces ayant court Idgsl, y comprls
jL'avoir a la Banque Nationale

Osiitri. Mot'sQd«ckn
40<J. Elrlnilatioa!
Oo*Tortare l&fale
!«• Mllats 40*|«dnf

la Hrealatlon |

Frei Terfllgbarer
Teil

Partie dlspocible

Noten anderer
schwell.

Emissionsbenken

in Kassa
Rillet» d'autres

banques
d'Ainlsslon

suitses
en caisse

Noten der
schwelz.

Nationalbank
in Kassa

' Billets de la
Banquo

National«
' eit caisse

Utbrlje
Kassabestände

Autres valetirs
en caisse

Total

2
8
6
8

12

13
15
21
24
26

28
80
32
38
34

35
36
38
89
40

42

Basellandschaftl., Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern....
Crödit agr. et ind. de la Broye, E«tavayer
Aargauische Bank, Aarau
GraubAndner Kantonalbank, Chnr

Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisaa
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banque cantonale fribourgeoise, Kribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Nidwaldner Kantonalbank Stans
Banqne canton, neuch&teioise, Neuchätei
Schalfhauser Kantonalbank, Schaffhauseo
Glarner Kantonalbank, Glarus.
Solothurner Kantonalbank, Sclslfcurn

Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Schwyz, Sehwyz
Banque de l'Etat de Friboarg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano

Appenzell. I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 5. März

Fr.
375,000

1,980,000
110,000
638,000
475,000

725,000
540,000

3,350,000
146,000

1,105,000

135,000
957,000
344,000
350,000
595,000

125,000
3S5.000
833,200
321,000
396,850

99,450

Fr.

25,000

110,000
125,000

25,000

'• 75,000
20,000
12,000

11,000
206,000
90,000
59,350
2,100

Fr.
308,550

1,923,100
105,000
635,550
410,350

633,400
473,850

2,910,300
145,250

1,103,900

115,300
817,350
292,950
259,500
511,450

105,150
384,900
479,600
321,000
396,850

99,450

Fr.
123,420
769,240
42,000

' 254,220
164,140

253,360
189,540

1,164,120
58,100

441,560

46,120
326,940
117,180

» 103,800
204,580

42,060
153,960
191,840
128,400
158,740

39,780

5. März
Etat au 5 mars

13,985,500
14,881,700

759,450
823,450

12,432,750
14,119,550

4,973,100
5,647,820

— 896,200 — 64,000 —1,686,800 — 674,720

Fr.
134,415
476,075
24,040
84,110
43,330

218,810
110,590
959,130

51,720
111,020

47,555
254,075
89,285

272,045
160,585

25,140
210,075
264,665
157,555
46,260

18,940

Fr. ;

3,200
22,700

150

950

2,100

500
22,100
14,950

600

3,500

2,000
350

Fr.
110,650 1

1,223,650
28,250

103,300
1,450

161,200
73,850

749,150
60,150

307,500

3,950.
180,200
117,700
75,000

352,850

17.550'
14,650

309,750
47,600
66,300

17,100

Fr.
68,071
70,571

428
56,651
19,088

74,194
9,814

842,623
3,096

67,319

13,323
126,712

19,747
76,491
23,714

6,600
17,055
31,071
26,393 •

10,279

3,196

3,759,420
3,839,280

73,100
81,650

4,021,800
5,243,800

1,566,448
1,717,763

+ 420,140 — 8,550 — 1,222,000 — 151,314

Fr.
439,756

2,562,236
94,868

" 498,281
228,008

707,564
383,794

3,715,973
173,066
929,499

111,448
910,027
358,S62
527,336
742,329

91,350
399,240
797,326
361,948
281,929

79,016

14,393,868
16,030,313

72 — 1,636,444

Ct.
61
57
44
93
24

66
24
82
82
89

07
93
52
15
59

45
34
63
97
76

86

49

21

72

* Wovon in Ab-j
schnitten von)
Dont en coa-|
pores de

hU —Or
Silber — irgeat

fisHtitHk« limfoft .1

ImiiH Mtalliga«

Stand am 5. März
Etat au 5 mars

Fr. 1000
500
100
50

Fr. 676,000
1,017,000
7,724,500
3,015,250

Fr. 12,432,750 q

Fr. '
7,586,930.
1,145,590. —

Ausgewiesene Zirkulation.
Circulation accnsäe

Noten anderer Emissionsbanken l
Billets d'autres banques demission J

' | Fr. 12,432,750.—

„ 73,100. — Fr. 8,732,520.

Fr. 8,732,520. -
} 1910 Fr. 8,987,100. —

Noten in Händen Dritter
Billets en mains de tiers ] Fr. 12,359,650. —

li ffj'

Fr. 14,037,900.—

lata ii Ruits BriUtr
831ns es aiiu 4e litis
fittmM« Dinakaft

Ssperea legalei m oitu
Ssta htiaailkuk. .1 ^Billeti de Ix Buqit Iiünuk] " L^l.aUU.—

> Oagtfakti iirtulitie» • I

Grealitwa aw estrtrtt i

Fr, 12,359,650.—

12,754,3-20. —

Fr.

Infolge Verzichtes auf ihr Emissionsrecht erscheint die Ersparaiskasse Uri nicht mehr in obigem Wochenausweis.
La Caisse d'Epargne du Canton d'Uri ne figure plus dans le tableau ci-dessus, parce qu'elle a renonce ä son droit d'emission.

Männlicher Teil — Partie non offflcieOe
Rumänien

(Bericht des schweizerischen Konsuls in Galatz, Herrn F. D'Aujourd'hui, über das Jahr 1909.)
I. ii .«1(1/ >

Allgemeine*. Wenn ich in meinem letztjährigen] Berichte (S. H. A. B.
Nr. 49 und 50 vom 1. und 2.'März 1909) .sägte, dass die Jahre 1907 und 1908
kritische waren, so muss ich |Von 1909 berichten, Öass dieses Jahr wiederum
ungünstig für Rumänien gewesen ist. Es hat sich neuerdings bestätigt; dass
Rumänien ganz von der Ernte abhängt; und wann dieselbe klein ausfällt,, so
leidet darunter der ganze Handel/und alle anderen Branchen, die mit ihm in
Verbindung stehen. 1 "> -b' -4 s1

Der Winter 1908/1909 war von sehr langer Dauer. Die Schiffahrt'
auf der Donau konnte erst in der dritten Woche des Monats März eröffnet
werden, und dann auch konnte der Export noch nicht recht in Fluss kommen,

da infolge der Kriegsgefahr zwischen Oesterreich und der Türkei einerseits
und nachher zwischen Oeslerreich und Serbien der ganze Handel zum
Stillstand gebracht wurde. Die Krisis, welche durch die'zwei schlechten
Erntejalire 1907 und 1908 hervorgerufen wurde, hat sich durch den Mangel
äh Ressourcen im ersten Semester 1909 noch vergrössert, - ja sie erreichte
sogar im März/April ihren Külminationspunkt.

Nach dem äusserst strengen Winter hoffte man allgemein auf ein
feuchtes Frühjahr, speziell auf grosse Regengüsse im; April/Mai; leider
stellte, sich wieder anhaltende Trockenheit ein und • trotz der im Winter
gefallenen grossen Schneemengen, wodurch die Felder bis tief hinunter
durchnässt'wurden, konnten die Weizen- und Roggen-Saaten der Dürre
nicht ganz widerstehen, und der Ausfall der Ernte war wiederum ein
ungünstiger.' Von dem im Juni eingetretenen Regenwetter profitierten nur die
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Gerste- und Hafer-Saaten, welche auch eine relatif gute Ernte ~ergaben; "

dagegen hatte im letzten Moment.der Mais-Anbau auch noch mit der Dürre
zuikämpfen und blieb die Ernte, hinter derjenigen von 1908 zurück.

Im ganzen genommen war das Jahr 1909 noch schlechter, als die zwei
vorhergegangenendäs Land und der Handel hatten mit den Konsequenzen
yon 'Ürei Missernten Zu rechnen, und wenn' es nicht zu einer Katastrophe
gekommen ist,fso ist der Grund; darin zu suchen, dass die Preise für das
Getreide während des ganzen Jahres sehr grosse waren und dadurch
teilweise der quantitativ geringere Ausfall der Ernte ersetzt wurde, und dann
speziell auch, weil die Kaufleute und Bankiers von Anfang des Jahres an
äusserst vorsichtig operierten und ihre Engagements nach Möglichkeit
reduzierten. ' -h ' -»'

Finanzen. Wie immer zeigte auch im Jahr 1909 die Börse einigetreues
Bild des. Ganges der Geschäfte. Unter dem Einfluss der drei schlechten
Erntejahre 1907—1909 könnten sich die Börsenoperationen nicht richtig
entwickeln, und das Geschäft war im allgemeinen schwäch! Speziell fehlte
das Zutrauen und die Unternehmungslust. Die rumänische Rente, -die
Obligationen der Städte und der Bodenkreditanstalten waren wenig gefragt, und
die Kurse haben sich während des Berichtsjahres nicht "wesentlich verändert.
Die "Kapitalisten, welche hei Krisenjähren den wirklichen Wert der Effekten
ungemein vorsichtig studieren, hahen während 1909 speziell den Aktien
der Nationalbank und der Versicherungsgesellschaften den Vorzug gegeben,
da diese Institute über grosse Reserven verfügen. Die Bankaktien wurden
hewertet je nach der Bedeutung ihrer Beteiligungen bei der Industrie und
der Agrikultur. Im allgemeinen war "die Nachfrage nach solchen Papieren
schwach, trotzdem die Bänken teilweise recht gute Resultate erzielt haben
sollen. Durch -die Einschränkung der Operationen seitens der Kaufleute
blieh der Bedarf an Geld klein, und die rumänische Nationalhank konnte
während des tganzen Jahres 1909 den Diskontosatz für Handelswechsel auf
5 % p. a. bestehen lassen, was für hiesige Verhältnisse billig ist.

Die'Devisenkurse, welche am Anfang des Jahres "ziemlich hoch standen
(102 Scheck Paris, 124% Scheck Berlin, 25. 65 Scheck London, 107 Scheck
Wien), erreichten mit dem zweiten Semester des Jahres einen normalen
Stand. .Durch die Reduktion der Bestellungen im Ausland brauchten die
Kaüfleute nur wehig "Devisen, und als dann mit dem Beginn des Getreide-
expo'rtes fremdes Geld in däs Land kam, fielen die Kurse rasch". !Vom Juli
his September standen die Kurse der Devisen auf zirka al pari, während
sie his zu Ende Dezember wieder auf 101. 30 Paris, 124. 70 Berlin, 25. 50
London und 105.85 Wien gestiegen sind. Diese letzteren Kurse entsprechen
im Verhältnis zu dem offiziellen Wert der die Goldreserve der Nationalhank

hildenden fremden Münzen einem Agio von 1%'%. Die schwächste
Devise während des zweiten Semesters 1909 war Scheck Wien, welche im "
August zu 104. 90 und im Dezember zu 105.85 notiert wurde.

Was die Finanzen des Staates hetrifft, so sind dieselben gut. Das
Budgetjahr 1908/1909 schloss mit einem Ueherschuss der Einnahmen von
zirka 45 Millionen Franken, und auch die ersten Monate des Rechnungsjahres

1909/1910 sollen mit günstigen Resultaten ahschliessen. Trotz des
guten Standes der Finanzen beahsichtigt die Regierung, eine neue Anleihe
von 128 Millionen im' Auslahde aufzunehmen.

Import. Eisen. Die schwache Tendenz des Eisenmarktes mit der das
Jahr 1909 anfing, hatte im ersten Seinester angehalten und sich sogar im
Sommer verschärft, indem die Preise von Walzeiseh für deutsches Material
auf Fr. 13.50 bis Fr.-13.25 per % kg eif Galatz/Braila und für das Inland-
auf Fr. 17 bis Fr. 16.75 Basis Bukarest zurückgingen. Letztere Preise für
öberschlesisches, ungarisches und hosnisches Material. Einen 'grossen "Ausfall

hatte der Eisenimport speziell an der rumänischen Petroleumindustrie,
welche pro 1909 fast, keine Spezifikationen herausgab und ihre Einkäufe »1

auf das "minimalste reduzierte. Die .guten Emteaussichten im Frühjahr
veranlassten die Grossisten zu bedeutenden Einkäufen von Eisen und speziell
von Blechen für. Dackzwecke. Als die Waren ankamen, hatte sich auch
schon die regenlose Zeit eingestellt, welche auf die Weizen- und Mais-'
produktion ungünstig einwirkte. So wurde das sonst so hedeutende
Blechgeschäft sehr unrentahel,. da die Nachfrage vollständig aufhörte, und was
noch verkauft werden konnte, zü schlechten Preisen ahgestossen werden
musste. Im Oktoher trat eine Hausse im ganzen Metallmarkt ein, welche
beständig Fortschritte machte. Die Händler konnten aber hier nur wehig
davon profitieren, da das Inland momentan nicht kaufkräftig "ist. Gegenüber
dem Frühjahr 1909 sind die Preise im Dezemher um "ca. Fr. 1 per 100- kg
für Stabeisen und um rund 10 % auf den Blechen gestiegen.
> Manniaktnrwaren. Diese Branche konnte auch dieses Jahr wieder keine
günstigen Resultate erzielen, denn von dem Jahr. 1908 mussten zu grosse
Vorräte hinühergenommen' werden. Der Konsum war im allgemeinen sehr
schwach, und dann war es dem soliden Kaufmann wiederum nicht möglich,
mit gewissen Schwindelfirmen zu konkurrieren, die ihre Waren ä tout prix
verkaufen, um flüssiges Geld zu hekommen. Der hiesige Platz verliert
Übrigens immer mehr von seiner Bedeutung, weil sich das Hauptgeschäft der
Manufakturbranche nach Bukarest verzieht und die Importfirmen von Galatz
nur hoch als. momentane' Aushilfsquellen henützt werden. Die Preise .in
Greys und Weisswareh hähen während des Jahres 1909 angezogen und
auch die Garne sind im Werte gestiegen. Unsere Grossisten konnten'aber
die bessere Konjunktur nicht ausnützen, da der Absatz fehlte und die
Kunden des Inlandes teilweise finanziell schwach stehen.

_ Seidenstoffe. Dieser Artikel wird jetzt viel weniger aus der Schweiz 1

importiert als früher. Die hillige Konsumware "wird meist aus Italien ge-
1

bracht und auch die hesseren doppelbreiteri Deckensatins, welche früher
ausschliesslich von der Schweiz bezögen wurden, werden heute von andern
Ländern geliefert. Seidenstoffe sind hier noch gute Stapelartikel, und die
Schweiz könnte das Terrain leicht wieder gewinnen, wenn die Fabrikanten
das Land mehr bereisen lassen wollten, um mit den Konsumenten in direkten

Kontakt zu kommen.
Baumwollgarne. Hievon importiert die inländische Industrie ziemlich

grosse Quantitäten. .Das Hauptfeld behauptet aber auch hier'Italien, das
diese Garne in allen verlangten Aufmachungen, speziell für die Industrie,
liefert. Italien liefert nicht nur gewöhnliche'Mule und das Hardwater-Gärn "
in Stränen und Paketen, sondern auch Cops, Kreuzspulen und- Sogar fertige,v'
Kettenbäume. In Kreuzspulen wird dieses Garn zur Zwirnung -derjFischergarne

verwendet, und es werden davon Tausende von 'Meterzentnern im-
poitiert. Im Cops verwenden es die in Bukarest und Jassy bestehenden
Webereien. Die schweizerische Bauriiwolispinne'rei könnte hier jedenfalls auch
mitkonkurrieren, leider scheint sie das 'rumänische Absatzgebiet nicht zu
interessieren.' Es .wird zwar vielfach über die rumänische Kündschaft geklagt,
so däss eine gewisse Reserve der ausländischen Fabrikanten gerechtfertigt
ist; wer sich aber an'tüchtige und als ehrlich bekannte'Agenten wendet;
kann auch hier noch lohnende Und sichere Geschäfte machen.' Wenn die
schweizer Fabrikanten in Rumänien Geld verloren haben, so mdss die Schuld
ihnen selbst zugeschoben werden,'da'sie die Informationen' Über /die 'Kundschaft

nicht an der richtigen Stelle eingezogen hatten und meistens nur mit
drittklässigen Agenten ärheiten. "'V

"Kolonialwaren. "Hierin zeigte sich während des'Jahresr1909 ein normales
Geschäft, aber auch von dieser Branche muss gesagt'werden," dass der Platz

1

' 1

.-

Galatz langsam seine Bedeutung als Importeur verliert. Mussten früher die
Kolonialwaren ausschliesslich von Galatz bezogen werden, so kann das
Inland jetzt die Ware .'ebenso leicht und billig in Gonstanza und Bukarest
finden. Die Preise des Kaffees haben wegen der brasilianischen Valorisation
und infolge der geringen Ernte gegen Ende des.'Jahres stark angezogen, und
da die hiesigen Importeure ühcr ziemlich grosse Vorräte 'verfügen, dürften
sie von der Hausse profitieren können. Geschälter Reis wird nur noch wenig
importiert und nur die feineren Sorten; der billige Rangoon, worin der
Hauptkonsum besteht, wird dagegen durch die inländischen Schälereien
geliefert. Das Olivenöl, welches anfangs 1909 so teuer war, wurde bald
hilliger, da ein grosser Teil des Bedarfes durch Gottonöl ersetzt wurde.
Zucker, Leinöl, Rapsöl etc. werden nur noch wenig importiert, da die durch'
starke Zölle geschützte einheimische Industrie diese Artikel liefert, allerdings

aher zu so teuren Preisen, däss man glauben könnte, es mit einem
Staatsmonopol zur Unterdrückung gesundheitsgefährlicher Artikel zu tun
zu haben.

'Uhren. Wie früher herichtet, sind hier nur noch gute Uhren zu
verkaufen.. Die silberne Damenuhr zieht nicht mehr, und. wer sich keine goldene
kaufen kann, greift zu -der schwärz .polierten. " 1 .1

Ilandelsstatistik. Zur Frage der Herbeiführung einer bessern
Uebereinstirnmung der Handelsstatistiken; der'verschiedencn Länder äusserte
sich in der Reichstagssit'züng vom 3. März der deutsche Staatssekretär des
Innern Delbrück.

Ich erkenne ohne weiteres an, sagte der Minister, dass unsere Statistik,
insbesondere unsere Handelsstatistik, in mancher Beziehung reformbedürftig
ist. leb erkenne an, dass wir bestrebt sein müssen, die Differenzen, die
sich immer noch zwischen den Statistiken der verschiedenen Länder
ergeben, zu beseitigen resp. die Fehlerquellen zu ergründen, -aus denen
sich die Differenzen ergeben. jOb das aher vollständig möglich sein wird,
ist mir zweifelhaft, weil die Statistiken zu einem erheblichen Teile
aufgebaut sind auf den Zolltarifen der betreffenden Länder, und die
verschiedenartige Konstruktion der Zolltarife und der Zollgesetzgebung natur-
gemäss immer eine Fehlerquelle sein müss. Im übrigen sind unsere
Statistiker dabei, sieb mit den statistischen Aemtern
andererKulturländerüberdieMöglichkeitenzueinigen,
die Statistik zu vere inh ei tl i c hen'.un d d er ar t i ge Fe h 1 er-
quellen'nach Möglichkeit zu eliminieren.
— Die Welt-Handelsflotte. Nach ^Lloyds Register» sind im abgelaufenen

Jahre in der ganzen Welt insgesamt 1063 neue Handelsschiffe von 1,602,057
Registertonnen .Gehalt erhaut worden gegen 1405 Schiffe von 1,835,286 t
im Jahre 1908, was ein Minus von 342 Schiffen von 231,299 t ergibt. An
diesem Minus in der zugewachsenen neuen Tonnage nebinen, ausser
Grossbritannien, Italien, Oesterreich-Ungarn und Holland, alle ührigen Staaten
teil, wohei die Vereinigten Staaten und Deutschland die stärksten
Abnahmen aufweisen, wie folgende Uebersicht zeigt: " '

Tonnen. 1

1909
25,006

991,666
7,461
7,508

-. 42,197
Deutschland 128,696

t
Holland
Italien

ü", Norwegen

59,106
31,217
28,600

Jyy-' - Vereinigte Staaten '. 209,600
Japan
Sonstige Länder

52,319
19,276

1908
23,502

929,664
34,181
19,172
83,424"

267,777
58,664
26,864
52,839

304,543
59,725
32,980

Ab- od. Zunahme

-f. 1,504
+• 61,347
— 26,120
— 11,664

_ — 41,332
— 79,081
4- 502

4,353
— 24,238
— 94,939
— 7,406
— 13,705

' u

,0

00.

Internationaler Postgiroverkehr
Ueberweistmgskurse vom '15. März an bis auf weiteres ;

Dentichland Fr. 423. 50 für 100 Mark
Oesterreich - ® 104.90 »ü 100 Kronen
Ungarn » 104. 90 j> 100 s

• • ' :b'/ 1

i.joV Service international des virements postaux
' ^ : j

'iv-"- ei Cours de reduction ä partir du 15 mars jusqu'ä nouvel avis: ' ;{

Allemagne Fr. 123.- 50 poür 100 marcs i

Antriche I » 104. 90 » 100 couronnes
Hongrie V 104.90 » 100 " » $

: Aarburg:
LBasel: I

i

M.
Postseheck- and Giroverkehr. — Cheques et virements. poslaax.

Neu Beitritte. — 11. IIL 1910. — Ntmvelles adhteians.
Vb. „ 123 Stadtschützengesellschaft.
V. '* 698 Bund schweizerischer Händler photo'graphischer

Artikel

.1/ V.
V.

V. -
V.
V.
V.'ij > n v ' *

» T *

Char: i» ifurX. ---

IB. •' k
r

'

IV a.
.1. I. '

I.
XI.
HI a.
IUa.

Kilchberg (Zürich): VIII.
i tKlosters-Platz: „/ X.
f,.Krenzlliigen ,|, VIII.

Küssnaclit (Schwyz): VII.
"Langnau (Bern): III.

• iirjnäii.

«-*-
Delämont:
Genöve: .Er.

1

Grumo (Torr«, Blenio) :

Huttwil:

<A

i. l <> tu* hattö
c n* »MÄ

Oerllbon: ij|.allljVHI.'fJl789. Nyfenegger, H,
Samaden: ill'*1(1 <Xi .214 Vorstand der

- 827 Drexter, Hans, Bürstenfabrik,-' Marktplatz 3. j
'823 Johanni, J. U., Dr. med., prakt. Arzt, 46 St. Johann¬

vorstadt. I
822 Koch, W., Buchhandlung. '
833 Kramer,.A., Repräsentant, 87, Spalenring. voW •
825 Loewe, Bernardo. jcc o- • i.-dM
831 Muntwyler, W., Schmledmeister., ,_.,i »
829 Rieber, H. & fits "

t
A. 213 Komitee zur Errichtuug eines Gräbdenkmals für
i Prof." Candreja sei.

232 Banque Senn & Cie. it —
213 Lagier Frferes/Papctcrie-Imprimerie! j
360 Spinedi, F. & Fils, Entrepreneurs.
169 Comune di Grumo. » '

8 Huttwil-Wolhusen-Bahn.
25 Ramsei-Sumiswald-Huttwil-Bahn.

1779 Haller, Jean.

n 212 -Armenhausvcrwaltung Klosters-Serneus.
1733 Bürck, Rene. h „v1 r. i

414 Durrei -Murer, J., Molkerei & Käsehandlung..
672 Gerbcr's Wwe., Frfedr.', Kupferschmiede.

St. Gallen:
< .<

XX.
IX.

Armaturenfabrik.
Gesellschaft für die Erhaltung des

Engadiner. Museums.
1185 Bälier, Arnold!'" ^739 Baumänn,' Otto, Rechtsäge'ntur & Inkrtsso." J' "

Stein (Schaffhausen): VIH a. 222 Kutter, Jos. & Cie., Siigerwcrk '& Holzhandlung,,
Wftdenswll: VIII. 1785 Fürst,&, Cie., .Mützenfabrik,, «r--v-«IIAZürich:". n,,pt ../WlH, 1698 Gärbärsky,iS.,..Chemiserie. >

„ WtIr ',!,VItI. 1793 Hoch. :C., Frau-
'

„ / ,l v. vm i783 Meier,! C. A'.J Frachtcn-Kontrollbureau.

„ "> ' ' "T' VIII. 1 590 Podwirietz/Hugö/ '""<«""»*• ,J' >" ^
„ > ' ' VlII. 1788 RUe'gg-Köch, -E.,- Frau, Datöen-Coiffeuse. u Uli x <

„ "Tt •" VIII. 1 1786 Winkler, G., Verwattüngsburcau". > tnr.i) .* -L <1

Chemnitz-Altendorf: III. 676 Langer, Gebr., Draht- & Metallwarenfabrik^
Hamburg: "t V., ,'<,824iSteidtmann-& Nsgel. >. -ff ^ i

Strassburg (Elsass): V/- ,[, .796 Levy, David & jFrere.- > -i )]i ">
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Annoncen-Regie:
HAASENSTEIN Ac VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles haasev^teiVannonces:

Sc VOGLER

Kassenschränke
in Material und Ausarbeitung konkurrenzlos

dastehend, empfiehlt (1276 Z) 639

Union-Kassenfalirik
Depot: Gessnerallee 36, Zürich I.

SI.Mll m« in St.

Vollelnbezahltes Aktienkapital Fr. 5,000,OSO

Wir sind Abgeber von

Obligationen ä 4°|«
al pari, gegenseitig für 2—3 Jahre lest, mit nachheriger,
sechsmonatlicher Kündigungsfrist.

Die Titel werden auf Inhaber oder auf den Namen lautend,
ausgestellt, mit Jahres- oder Semestercoupons.

Die Entgegennahme und Rückzahlung von Geldern, sowie
die Couponseinlösung erfolgt spesenfrei durch die Schweiz.
Kreditanstalt in Zürich, Basel und Genf.

(f»79i) Pie Direktion.

Solothnfnische Staatsanleihen

Die Einlösung der am 15. März 1910 fälligen Coupons
und ausgelosten Titel der 3'/s 7« Anleihen von 1888, 1889,
1894 und 1903 und der fälligen Coupons des 4 °/c Anleihens
von 1908 erfolgt spesenfrei auf den Plätzen Solothurn. Basel,
Bern, Genf, Neuenburg und Zürich bei nachfolgenden Banken,
ihren Zweiganstalten und Agenturen: (Zag T 21) 629,

Schweizerische Nationalbank, Solothurner Kanionalbank,
Basler Kantonalbank, Kantonalbank von Bern. ZUrcher Kantonalbank,

Neuenburger Kantonalbank, Schweizerischer Bankverein,
Basler Handelsbank, A. Sarasin & Cir., Basel. Aktiengesellschaft
von Speyr & Cie., Basel, Schweizerische Kreditanstalt,
Eidgenössische Bank A.-G., Union Financiere de Geneve und
Grenus & Cie., Bern.

iSOcifte de i'Ennitage ä Vevey

L'assemblöe generale ordinaire
est convoquöe pour le jendi 17 mart 1910, ä 3'/« h. de Taprös-
midi, ä l'Hfitel du Ghätean, ä Vevey. ** *

Ordre du jour:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
3° Discussion &,,votation sur les conclusions de ces

rapports.
4° f Nominations statutaires. (24280 L) (504 1)

5° Propositions individuelles.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport

des contröleurs seront ä la dispositon de MM. les action-
aires chez HM. Convien A Cie., ä Vevey, die le 1er mars 1910.

Les cartes d'admission ä l'assemblee gönörale seront
dölivröes sur indication des numöros des titres chez IHM.
Couvren A Cie., ä Vevey, du 1er an 15 man 1910.

Vevey, le 23 fövrier 1910.

Le conseil d'administration.

Bank in „Glarus
Coupon Nr. 13 unserer Aktien wird mit

MT 37 G3/i °/o meingelöst ausser an unserer Kasse durch { "(340 Gl) 678,

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich,
Basler Handelsbank, Basel.

orauerei -Vertreter
gesucht für Platz und Kanton Bern. Es werden nur Reflektanten

mit I a Referenzen und Zeughissen berücksichtigt.
OSerten mit Gehaltsansprüchen sind unter Chiffre D 2136 Y
an Hattgenstein & Vogler, Bern zu richten. 718

Tossönburser Bank
41 X

Die .Dividende für das Geschäftsjahr 1909 ist anf 7°/o Fr. 85.
per Aktie, festgesetzt worden.

Die betreffenden Coupons werden von heule an eingelöst:
In Liehtenslelg, St. Gallen, Rorschach, Rappersvril,* Wll,

(Fiawil, Gossau und St. Fiden an unserer Kassa,
In Zürich bei der Schweiz. Kreditanstalt,
„ „ „ Eidgenössischen Bank, 'Hl-hl -»t „ - » Bank in Winterthur, '

„ Winterthur „ Bank in Wintertliur,
„ Glarus^ " Ä:tl„ Baak in Glarus.
„ Basel 4 > den ilerren Zahn & Co. >

Die Coupons müssen tmft Bordereaux begleitet sein.
oVom 16. April d. J. an 'erfolgt die Einlösung nur noch an unseren

eigenen Kassen. .rotoo' i»Ü. " (W14G) 633,
Lichtensteig, den 3. März 1910.

Die Hauptdirektloii.

Ziegeleien fllbishof-Heurieth, Zürich
Die Herren Aktionäre werden änmit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag1, den X*7. IVfärz 1010, nachmittags TJhr

In's Zunfthaus zur „Zimmerleulen" in Zurich
zur Behandlung folgender Traktanden höfl. eingeladen: '' *

1. Geschäftsbericht und Rechnung pro 1909.
2. Beschlussfassung über Verwendung der Rechnungsergebnisse. (1252Z)X618,

Die Eintrittskarten können vom 14. März 1910 an gegen Ausweis über den Aktienbesitz
auf unserm Bureau im Heurieth in Empfang genommen werden, woselbst auch die Rechnung
aufliegt und der gedruckte Geschäftsbericht bezogen werden kann.

Zürich, den 7. März 1910.
4 Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
Ed. Locher-FrenJer.

L'Omnium, Mit l'Mne
Fondfe d Lausanne le 1« ottobre 1887

L'assemblee generale des socidtaires dn 12 mars a fixe ä.fr. 20.
le dividende 1909 pour les parts des deux premidres series reunies.

Les conpons sont payables, dfes ce jonr, chez MM. Chs. Schmid-
hauser et Cie., place Bel-Air, Lausanne. (31474 L) (719.)

Dätwyler & Cie., Zürich,
Bank- nnd EHektengescliäft

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

(HM. Gravier- 42^ flrbeiteri
(Stem pels p^Siesel

h ab Io neri,/$W Schilderet^

mürber Graveur
ZURICH l Kappelerq.17

Efftnserhof Aktlensesellschaft
in Brugg —————

Einladung m 32. orflentliriien Gunalfenainliiiig der flktionäre

anf Samstag, den 19. März 1910, nachmittags 3 Uhr
im Sitzungszimmer der Spar- & Leihkasse in Bragg.

Traktanden:
1. Jahresrechnung und Bericht pro 1909.
2. Bericht und'Antrag(der Kontrollstelle.
3. Antrag des Verwaltungsrates üb. die'Verwendung < • -1

des Reingewinnes.
4. Fests'ellung der Zeichnung und der Einzahlung tl „der neuen Aktien. |
5. Statutenrevision. 4 { (»•"-

q,- _ - 6. Neuwahl des Verwaltungsrates. 3notf. 575 1
7. Wahl der Kontrollstelle.

f Rechnung und Revisoreübericht liegen vom 7. März 1910
an im Bureau der Spar- & Leihkasse Brugg zur Einsicht
der Herren Aktionäre auf. Zur Teilnahme an der
Generalversammlung ist Anmeldung an den Verwaltungsrat bis
spätestens den 16. März a. c. erforderlich. Die Stimmkarten.
werden unmittelbar vor der Generalversammlung den
Teilnehmern gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz eingehändigt.

Brugg, den 5. März 1910.

Per Verwaltongsrat.

Was liefern
Sehmassmann& Co.;Zurieft?

Bureaueinrichtungen nach'dem alt herkömmlichen Sinne?
Nein. Sie liefern wirklieh praktische Arbeitsgeräte,(l|
in Verbindung mit Arbeitsmethoden, die Ihnen viel Geld au
Zeit und Arbeit sparen. j ^ (195)

' • Verlangen Sie unsern Prospekt Nr. 33.

Buxtorl' & Cie., ÖascIA Mannheim
Spedition - Schiffahrt i Lagürnug Verzollung

„Scliilfahrts-Verkehr3
von Basel nach.allen Rhelnstationeu^ bis fAalwerpen, Rotterdam, Amsterdam, Hamburg, Bremen und vice versa

1499 Q) Sammelverkchre von und nach allen Richtuugen. (602)

Zu vermieten

Itaitrayu Trandaltmelle

Helle, geräumige

Fabrikräume
ca. 600 Quadratmeter, ganz
oder geteilt, mit bilUgkt
Wasserkraft, elektr. Licht,
Warenanisng, Geleisean-
chlusa und Laderampe.

10 Hinuten zum Gütern
bahnhoL Näheres; durch

„Victoria" —
Genostenschaft ihr
Immobilienverkehr »x

Zürich **
Bahnhofplatz • Löwenatr. 71

Telephon 8434 Jt"

Engroj-Firma in Kolonialwarei

Ader Mßterjesßcfil- -

für'die alleinige - - ' (687.)

Vertretun;
eines leistungsfähigen Spei
geschürtes für Bügelkohlei. *

Offerten nnter Chiffre X 2027 Y
an Haasenstejn & Vogler. Bern.
SNT- BANKBEAMTER
mit allen Bureanarbeiten, wie
Buchhaltung, Korrespondenz,
Schreibmaschine vertraut, 'sucht
entsprechende Stellt, wo er sich in der
dentgehen Sprache ausbilden könnte.
Ia. Zeugnisse und Referenzen zu
Diensten. — Offerten nnter Chiffre
PS241C an Haasezsfeii ATogltr,

.La Ckaax-de-Fouds. (679)

Chauffases centrans
Ingenieur

experimeute dans les diverses
installations de Chauffages' modernes
et ventilations 8t deuandd
par bonne, ancienne maison. Place
stable et d'avenir. Seules les offres

t de concurrents de 1er ordre seront
prises en' consideration. Joindre
copies de certificate,' pretentions et
Photographie. n (721)

Adresseroffresdcritess Z113I9L
nHaastnsltin AVogler,Laasanat.

KASSENSCHRÄNKE

feiier- und diebsicher_

Grosses Lager^
in alleu Grössen Fund Preislagen

Aeusserst solid und billig
Etablissements „Vulcain" in

' riQenf, 7'rue Petitot.
Es i sind * verschiedene

Geldschränke gelegentlich auszuverkaufen.
' '(1553 X) (7231)

'-'^Illustrierte Kataloge "gratis.

\ ' *.

_ ILA
aits

fürludnstrle u.Pliarmacie
- ' v< - g * '

1069Q offerieren vorteilhaft (3910

F. & S. Met 4 De. Basel
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im
in Derendiniren

Hi
Die 5. ordentliche Oeneralversoimitluns
wird Mittwoch, don 30.März 1010, uachni. ls/< Uhi'

in Solothnrn im Hotel snr „Krone" stattfinden.

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung pro 4909 und der Berichte

des Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren.
2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die

Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 4940.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der
Jahresbericht^ sowie der Bericht der Rechnnngsrevisorcu liegen
vom 20. März an am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht der
HeiTen Aktionare auf.

Die Zutritts- und Stimmkarten werden gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis zum 20. März auf dem Bureau der
Gesellschaft ausgegeben. (Za 6885) 725,

S o 1 o t h u r n, im März 1910.

iSTamens des Verwaltungsrates,
r.« Der Präsident:

' ]>r. Kob. .Schöpfer.

Kündigung des 4'|a °|0 Anleihens 1900

Gestützt auf Art 7, litt h, der Gemeindeordnuug vom
7. April 4908 hat der Stadtrat in seiner Sitzung vom 4. März
1910 die Kündigung des Anleihens vom 1. Oktober 1000 von
4>/s Mill, ä % auf den

1. Oktober 1910
beschlossen, was hiermit zur Kenntnis der Beteiligten
gebracht wird.

Es wird den Tit- Obligationären in aller nächster Zeit
Gelegenheit geboten werden, ihre gekündeten Titel in solche
eines neu aufzunehmenden 4 % igen Anleihens zu konvertieren.

Biel, den 44. März 4910 (490 U) 722, -

Per Gemeirulerat der Stadt Biel.

SOCläTti ANONYME
des

K „Le Grand Hötel cc

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembles $Me ordinaire
poir lemardi, 29 mars, ä 2 henros de 1'aprfes-mldl

(bureau dös l'/i heure)
Hj'®1 l'-Hotel* Riche-Mont 1

n - ORDRE DU JOUR: fl
1® Operations statutaires.
2® Fixation du dividende. (11296 L) (747-)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de
MM. les commissaires-v6riflcateurs sont ä la disposition des

actionnaires, ä la Banque Popolaire Suisse, Lausanne, Bel-Air.
La Banque Pepulaize Suisse dülivrera ä MM. les actionnaires

les cartes d'admission pour l'aesemblüe, contre
"presentation des titres, jusqu'au 29 man, k midi.

Lausanne, le 42 mars 1910.

^ Le conseil «fadminisfration.

COMMUNE DE VEVEY

-fc-

ilita Emprunt 3 1888
Remboursement des titres

if!

Les 17 obligations, dont les num6ros suivent, seront
remboursees le 30 juin 1910, au siege de la Banque Canto-
nale Vaudoise, ä Lausanne, ou par ses agences dans le
Canton de Vaud. (24554 L) (6141)

Nnairos: 1, 59, 99, 169, 173, 285, 398, 431, 495
518, 551, 698, 606, 614, 615, 636, 716

c;pn
Verey, le 4 mars 4910;

n) i \xp-i&i .IiI 1/'.
tu

Secretariat1 municipal.
lb

d'Ai

Smith Premier
Modell lO we

besitzt nicht nur

^vollkommen sichtbare Schrift
sondern logischerwoise auch

vollständig'4 sichtbare Volltastatur
d. h. das.Auge sieht auf jeder Taste
dasjenige Zeichen, welches beim'Anschlag der
Taste zum Abdruck gelangt Die lästige,
zeitraubende, ermüdende und zu vielen Fehlern
Anlass gebende Umschaltung ist bei der

-*** Smith Premier ausgemerzt.

I

Die vollstäüdig sichtbare rechtwinklige Volltastaüir ist
nameutlich für die deutsche Sprache, mit den .vielen grossen Buchstaben

das einzig richtige Prinzip
Hnuptvorteile der Yoll tHsüitur «sind t

Leichteste Erlernbarkeit. Leichter, gleicliuiitsslger Anschlag.
Grössere Schnelligkeit. Schönere Schrift. Weniger Lärm.
Wegfall der Unisclialtichler. Stabtiere 11. solidere Konstruktion.

Jeder unparteiische Maschineuschreihlehrer bestätigt die Richtigkeit dieser Behauptungen
vorbehaltlos. 129'

Illustrierte Prospekte gratis — Vorführung ohne Kaufsobllgo

The Smith Premier Twlter Co.
13 Fraumünsterstrasse ZÜRICH Fraumünsterstrasse 13

Basel - Bern - Genf - Lausanne

Schweiz. KftS$täit"z5rid)
KündlM u. Konversion oon 4"|. Hamen- u. InhoDer-OWionen

Die von uns vor dem 45. März 4905 auf 5 Jahre fest und bis und mit dem 45. März
1907 auf 3 Jahre fest ausgegebenen

rs • 4°|oiaen Hamen- und Inhaber-Obligationen
werden hiemit zur Rückzahlung auf den 15. Juni 1910 gekündigt. g r .'

VVir offerieren den Besitzern der gekündigten Obligationen die Verlängerung

# zum bisherigen Zinssätze von 4°/o
auf 3 Jahre fest mit nachheriger, beidseitiger, 3 monatlicher Kündigung.

Diejenigen Obligationen-Inhaber, welche von unserer Konversiohs-Offerle Gebrauch
zu machen wünschen, werden hiemit ersucht, ihre Titel jetzt schon, behufs Umtausch oder
Abstempelung, ah unserer Wertsehriffenkasse vorzuweisen. T" :it (4354 Z) 677

air dj
Zürich, den 10. März 4910.; (£r

« Die Direktion.
Sociale anonyme (les Fabrips de Chocoiar & Conliserie

.T. KLAU8.:y avi JLiocle
i> Ii .* "i KV

~ **>t 7*
h y'Jl

0 Messieora les actionnaires sont convoquds en

assemblöe g6n6rale ordinaire
Rue Daniel JcanRichard, N° 35, Ier etage, au Locle, lc' mardi 29 mars 1910. ft 4 lienres
aprös-inidl. {" ' Ordre da jonr:

Lecture et adoption du procfcs-verbal de la dernifcre assemble*.
' 2° Rapport'du conseil J'administration.' f;»

- - 1 3° Rapport des commissaires-vdrificateurs. ..lowsli Joudslihri - t> '>
4° Approbation des comptcs et de la gestion. «—u,...—- (7369C) (6801)
5° Fixation du dividende'de l'excrcice de 1909. «

i,i 6° Komination des commissaires-v^rificateurs et d'un suppldant. f^l " 1 ' i 11 i e
7° Komination de'deux administratciirs. ' * ' * ' ' -* v

8° Propositions individuelles. v,,v i j..'„
Le bilan, le compte .de profits et pertes et le rapport des commissaires-vdrificateurs scrout ä la disposition

de Messieurs les actionnaires ä partir Ii 21 uars 1810, au silge social, an Leelt, a la Banque
Cantonale Neuchätcloise, ä KeuchAtel, et ä sa snccursalc de La Chaux-de-Fonds.

Les cartes d'admission k I'assembldc gdndrale seront (ldllvrdes sur. presentation des actions, aux bureaux
de la Socidtc et k ceux de la Banque Cantonale Keuchäteloise, |isqa'll 26 mir« 1MI, au soir.

• ' > 3Le Locle, le 5 mars 1910.
ß* i' Lo eoniseil (1'adminiAtration.

Genossenschaft Römerhof Zürich
h •

»

Dividenden-Zahlung
Nachdem die Generalversammlung vom 2. Mär« 1910

die Ausrichtung einer 2°/c Dividende auf die Stammanteile
beschlossen, können die Coupons Nr. 6 mit je iw ;;;

TT,„ V ff ' • ff nl' <u»i>1 r- 1A). — -i
bei der Gewerbebank Zürich eingelöst werden. "!=*

Zürich, den 4. März 1940. 7',K*

(Z&G781) (702) J

Vifl I

•«r.if -f.

>Dfe Verwaltung.
.ilOlljt =t<| U

Coffre-fort
On demnnde ten ncheter
un de rencontre. (707.)

Faire des offres aveo prix
et dimension sous chiffres
H 1156 M ä Haasens!ein &
Togler, Montrenx. d
ir- '

• • «.<»*.1



Die MeMr
VI ü'i

ist soeben erschienen
Ii--. 'i,

v fr

Kein Ucuserbgd Billigster Preß

F-. —
Prospekte und unverbindliche A'orführung durch

ich I(1010 Z) 4:m

5

K •

rem
1 #

Eiiiissiiiniii 24,400 jeueo At'liiiin Fr. S00
f / • vi. .i

rb;
.•>

jc •

rm

-.si^
r)ÄIP "'ton]
"vil - >! r» j.;v-

lljiff r.;
f* -P a, •<

Der "Verwaltungsrat hat kraft der ihm durch die Generalversammlung der' Aktionäre vom 27. März 1906
n erteilten Ermächtigung'lund »gemäss Art. 4 der 1 Gesellschaftsstatuten beschlossen, [ 24,400 nene, anf den Inhaber lautende

Aktien im Nominalbetrage von je Fr. 500 unter folgenden Bedingungen auszugeben:
1 * 1

1. Die neuen Aktien berechtigen zurlHälfte der Dividende für das Jahr 1910. Nach Abtrennung des Dividendencoupon

für 1910 sind sie den schon bestehenden Aktien in jeder Hinsicht gleichgestellt.

r 2.-Die Emission erfolgt zum-Kurse von Fr« 725 pro Aktie. Vom Aufgeld von Fr. 225 werden zunächst

Fr. 50 dem ordentlichen Reservefonds überwiesen, der dadnreh den Betrag von Fr. 7,500,000 (10 °/o des
; Aktienkapitals von Fr. 75,000,000) erreicht; der Rest wird, nach Abzug der Emissionsspesen, Unserer Spezial¬

Reserve I zugeteilt.

,3. Die Einzahlungen haben bei den Kassen des Schweizerischen Bankverein in Basel, Zürich,
St, dallen und Genf, sowie bei dessen Agenturen in Chiasso, Herisau und Borschach
zu geschehen wie folgt:

Fr. 325 20 % plus Fr. 225 Aufgeld in der Zeit vom 18.—24. März 191©,

v, Fr. 150 30% Ji ' • vom 28.—31. Mai 191©,

Fr. 150 30 °/o vom 6.-9. Juli 1910, ,tv
'

11 ' 1 >, ,g '

Fr. IOO 20 % vom 17.—20. September 191©.

Auf verspäteten Einzahlungen wird gemäss Art. 7 der Statuten ein Verzugszins von,6% berechnet.

4. Die Zeichner haben das Recht, die zweite, dritte und vierte Einzahlung nach Gutdünken früher zu leisten,
unter Abzug von 4 % Diskonto pro Jahr. ' '

5. Gegen Leistung der ersten Einzahlung werden^auf Namen lautende Interiiosscheine ausgestellt, anf denen

jeweilen auch die zweite, dritte und vierte Einzahlung bescheinigt wird. -Die volliberierten Interimsscheine
werden spätestens am 31. März 1911 gegen neue Aktientitel mit Dividendengenuss ab 1. Januar 1911

umgetauscht. Anlässlich dieses Umtausches wird den Inhabern der Interimsscheine die Hälfte der Dividende
für dss Jahr 1910. ausbezahlt werden. " '

(1655 Q) (661!)
„ i - "p

6. Bezuasrecht <ler Aktionäre.
Gemäss Artikel 6 der Statuten wird den Aktionären des Schweizerischen Bankvereins ein Bezngsrecht

— nach dem Verhältnis ihres Aktienbesitzes eingeräumt. Da-die Anzahl der bestehenden Aktien dividiert durch

•4j die Anzahl der auszugebenden neuen Aktien keinen Quotienten in runder Ziffer ergibt, hat der Verwaltungsrat
Vorsorge getroffen, dass eine genügende Anzahl Bezugsrechte erworben werde, um zu ermöglichen, dass jeder
Inhaber von fünf alten Aktien je eine nene Aktie zu oben erwähnten Bedingungen zeichnen kann.

Die Aktionäre, die von .diesem Rechte Gebrauch machen wollen, werden hiemit eingeladen, in der Zeit

vom 18. März bis spätestens 24. März 1910 nachmittags 5 Uhr

,„an des Kasse* des Schweizerischen Bankverein in Basel, Zdrlch, St. Sailen nnd Senf, sowie dessen Afeitnren
<xvi in Chlasso, Herlsen nnd Rorschach

H i .1 i •

ihre Aktien zur Abstempelung vorzuweisen, die verlangten neuen Aktien zu zeichnen und zugleich die ..erste Einzahlung
von Fr. 325 für jede neue Aktie zu leisten.

»I .Mit Ablauf obiger Frist erlischt das Bezugsrecht. u 1

.ti'r. y, msnr i > '»]• " > .t >

:3ydojioif&rjDie nötigen Formulare sind bei den genannten Kasseni erhältlich. V
'

'
-

®e^ra8e von weniger als fünf alten Aktien können nicht berücksichtigt werden, dagegen werden unsere Sitze Basel,
Zürich, St. Gallen nnd Genf/innerhalb der Anmeldefrist,die bestmögliche Verwertung der mit solchen Aktien verbundenen

Bezugsrechte durch Ankauf bezw. Abgabe der Letzteren vermitteln. » • >u. j t
'1 /> t"'iJ>t/ ' " t ;(\ 5 rrmtnVi } " * "

«" Basel, den 10. März 1910. 1 ««"i ^ o«*
;n r*.„" »f •> n<

1 »IPrvs ©•>•

Der VeruDltungsrot des SchoeMhen BimMn.
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'i | Bern.

Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund.

Anzeiger für die Stadt Bern

Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz. Kursbacb

Schweiz. Conducteur.

BeseL"
Basler Nachrichten.

Solothaxm.

Solothurner Zeitung.
4
\

Lasern.
Vaterland.

Ztzicli.
Züricher Post

Glans.
Glarner Nachrichten

Char.
Freier Rhltier.

Geadre.
Journal de Genöve.
Patrie Suisse.

Laaaaiaa.
Gazette de Lausanne.
La Revue
La Petite Revue.

Mantraaz.
Journal des Etrangers,
Feuille d'avis.

NeashlteL 1 i
iSuisse liberale.
Express de Neuchätel.

Ghaax-de-Faafa.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogere.

BiaL
Schweiz. Handelscourier.
Express:

DeUmaaL

Dömocrate.
Der Berner Jura.

Jura.
Pays.

Fsrreatrey.

Shhdn.
Jura bernois.

Fribaarg.
La Libertö. r »l

Mi i vulei

|W Bnchllttbrunz "WW
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur nnd Bilanzen, Bflcherexper-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme anch nach auswärts.
H Frisch, Leonhardshalde 10 beim
Central, ZArifh I. (13.)



AmMnng von Banarlieiten
Ueber die innern und äussern Malerarbeiten und die Tape-xiererarbelten zum Umbau des Hauptpostgebiludes an

der Freienstrassc in Basel wird Konkurrenz eröffnet. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotformulare sind in unserem Baubureau im
I.- Stock des'Hauptpostgebäudes iii Basel, Eingang Freiestrasse, jeweilen.

j von 8 bis 12 Uhr vormittags aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „ Angebot

für Hauptpostgebäude Basel" bis. und mit S3. März 1010 franko
einzureichen an die j (2092 Y) 706,

Direktion der eidg.^ Bauten.
Bern» den 11. März 1910.

Dental-Depot Bern A.-G. in Bern

Ordentliche Genernlversamnilung der Aktionare
Samstag, den 2. April 1910, abends 6 Uhr

im Hotel de la Poste in Bern

Traktanden:
1. Abnahme des' Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1909, sowie Bericht des Rechnungsrevisors und
Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung Aber die Verwendung des Jahresgewinnes.
Der Jahresbericht nebst Bilanz, sowie die Zutrittskarten zu dieser

Versammlung stehen bis zum 30. März zur Verfügung der Aktionäre,
im Domizil der Gesellschaft, Schanzenstrasse 4. 716,

Bern, 15. März 1910.
Per YerwaKungsrat.

L'„iZOTE", Socieie anonyme

Assemblee generale ordinaire
MM. les actionnaires sont convoquös en auemblde gäni-

rale ordinaire pour le
mereredi 6 avril 1910, i onze heores du matin

dans les bureaux de la Compagnie gänärale d'Electrochimie
de Bösel, 18, rue de la Pöpiniere, ä Paris.

Ordre du jour • ' u/a,

1* Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Votation sur ces rapports et sur les comptes..
4° Nomination des commissaires-vörificateurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des commissaires-vörificateurs seront mis ä la disposition
des actionnaires ä partir du 26 mars courant, au siege social,
5, rue des Oranges, ä Genöve. ^(4461X) (709!)

Genäve, le 10 mars 1909

Le 'conseil d'admluistration.

MimMi St Gallen-Mttbleok

i

Dividenden-Zahlung
Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre

vom 14 d. Mts. beträgt die Dividende "

pro 1909 £> °|0 ' '
und wird Coupon Nr, 16 mit Fr. 10 durch den Schweis«.
Bankverein in SL Gallen eingelöst

SL Gallen, den 15. März 1910.

(872 G) (5071) Per Verwaltungsrat.

S.A.
Bulle

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble gönörale ordinaire
le Inndi, 28 man 1910, ä 10% heures dn matin

: ii 1'Hotel des Alpes, ä. Biille
TRACTANBA:

.n • tj« u
1

4

1° Rapport du conseil d'administration. "

2« Rapport des contröleurs. S • Vit (ts (434 lB) (715.) .8'
3° Approbation des comptes et bilan au 28 fövrier 1910.
4® Nominations statutaires. iji 1 / 1 < IfJf '*1
5° Propositions individuelles.' -' J yljii.ll IS' f{| 1; I

Le compte de profits et pertes, le bilan et le rapport des contrö-
leurs seront k la disposition de Messieurs les actionnaires, dös le 21 man
1910, au domicile de ia Banque Populalre de la Gruyöre, ä Balle.

Les actions devrout ötre döposäes trois jours avant la reunion, k
)J»,Jbaii/ine,pröclt6e,,pour pouvoir fitre representees k I'assembiäe. Le
"depöt'des titres pourra fitre remplace par' des certificats dälivi-äs par les
maisons de banque depositaires des titres..

Balle, le 12 mar?; 1910.;

iitLe 'conseil (i'ndministrntion.

Die

dl.
ii-

M Kopiermaschine ist. «uübertroflfen
>u Hunderte von feinsten Referenzen erster Schweiz. Firmen

T.. Voriffilii-ixner svntis (3014Q)522
<i iV <{ f y°rföhrung jederzeit gratis
nfienoraivertpeter: Jean Steiner & Co., Sasel 7

; i «' " • S.I T el, ,•

I .1'#» O ' Buchdruckerei HL JENT. A (Ski* in'V&n—

Vent© d'ime Fabrique d'Iiorlogerie
Pour, cause de sautä, M. Jlles Ferret-Leibe expose eu vente aux enchöres publlques et en bloo;
1° Le b&timent k usage de Fabrique d'horiogerie qu'II a fait construire räcemment ä la Sagne prös

de La Chaux-de-Fonds. " -(601)
2° Les machines, outils, agencemeuts et installations (calibres compris) servant ä l'exploltation de laFabrique.
Le bätiment assurä contrc I'iucendic pour Fr. 105,200. —, est amänagd de fajon ä ee que 140'ä 200

ouvriers peuvent y ötre occupäs. ' ~ >

Les installations de la Fabrique röpondent ä toutes les exigences modernes.
La vente aurä lieu dans la grande salle du Bätiment des Services Judiciaires, Rue Leopold Robert nP 3

k La Chaux-de-Fonds, ie lsudl 21 mars 1911, dös .2 beures aprös-midi. **-> MB
Pour visiter Ia Fabrique, s'adresser a Monsieur Numa Vuiiie, Secretaire communal, ii La Sagne,flou en

son absence.ä Monsieur Charles Matile, Concierge du Collöge de La Sagne.
Pour prendre connaissance des conditions de vente,. s'adresser: en l'Etlla das Notalras Jeailtrat h

Qlirttw, Rue Fritz Courvoisier 9, ä La Chaux-de-Fonds.

0.-G. Möbelfabrik Eorsen-Glariis
vormals mil Baumatm

ID inladung
zur

VIII. ordentlichen Generalversammlung der Herren AKtlonflre
auf Donnerstag-, den 31. IMärz 10 lO nachmittags S'/tUhr

Im Hotel „Drei Eidgenossen" in Glorus
' 'S

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 19. Mörz 1909.
2. Vorlage des Jahresberichtes und der Bilanz pro 1909.
3. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren betr. die Rechnung pro 1909. rv

4. Abnahme der Rechnung pro 1909 und Döcharge-Erteilung an die Venvaltungs-
organe. (1395 Z) 713, -

5. Anträge des Verwaltungsrates auf Revision der § 21 und 41 der Statuten,
jb 6. Erledigung von Motionen gemäss § 19 der Statuten.' 7. Wahlen In den Verwaltungsrat.

8. Wahl der Kontrollstelle pro 1910 (2 Rechnungsrevisoren und 2 Ersatzmänner).
Diejenigen Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen oder sich

an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien spätestens bis zum 26. März a. c.
heim Schweiz. Bankverein in Zürich oder hei der Bank in Glarne bis nach beendigter
Generalversammlung zu deponieren. Bei den bezeichneten Depotstellen wird bis zum
26. März a. c.' die Eintrittskarte verabfolgt (§ 14 der Statuten).

Bilanz-, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle liegen vom
14 März ;a. c. an am Sitze der Gesellschaft in Horgen, sowie hei der Filiale in Glan» den
Herren Aktionären zur Einsichtnahme auf.

Horgen/ Glarus, den 11. März 1910. i :f
Der Präsident des Verwaltungsrates:

Iiuchsinger-Triimpy.

soV

Societä Anonima del Monte Generoso

Assemblea generale ordinaria degli azionisti

AVVISO DI CONVOCAZIONE
I signorl azionisti della Societä Anonima del Monte Generoso sono convocati in

assemblea generale ordinaria per il giorno 29 mazzo prossimo venturo, alle ore tie pomeri-
diane nell'Hotel Schweizerhof in BeUinzona, per deliberare intornö alle seguenti trattande:

1° Presentazione del bilanclo e del conto profitti e perdite dell'esercizio 1909,
1 relazione del consiglio di amministrazione, rapporto dei revisori dei conti e

consecutive deliberazioni.
2° Nomina di due memhri del consiglio di famministrazione.Y r»A
3° Nomina dei revisori. (726!)
4° Modificazione della lettera g) dell' art. 24 dello statuto.
5° Ratifica della vendita dell'Alpe Baldovana. *

6° Eventuali.
Per intervenire all'assemblea, i portatori di azioni dovranno depositare le loro azioni,

~al piü tardi 5 giorni prima di quello fissatö per l'assemblea presso al sede sociale in Capo-
lago, o presso il Credito.licinese in Locarno eisue agenzie in Lugano e Chiasso, e ritirare
analogo higlietto di- ammissione.

II bilancio ed il conto pröfitto e perdite, assieme al rapporto del consiglio di
amministrazione e dell'ufficio di controllo, saranno ä disposizione1 dei signori azionisti presso il
Credito Ticinese in Locarno. e. alia sede sociale in Capolago, a partire dal 21 corrente.

Capolago, 11 marzo 1910.
' II consiglio dl ammfnfstra»fone.

AhtieDgesellschall Schweizerische Graiiitwerkc
in Bellinzona

•i ll'ilL-' LJ-' Iii

Die Herren Aktionäre werden zu der am Donnerstag, den 31. März 1910, nachmittags
2 Uhr,* im Saalö des Hotel''Schweizerhof in Bellinzona, 'stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung eingeladen. ^ ." *

Traktanden:
1. Bericht des Verwaltungsrates und der Herren Revisoren über das Geschäftsjahr 4909.

Genehmigung der'Bilanz per 31. Dezember 1909.
2. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates an Stelle des zurücktretenden Herrn
" E. Walcher-Gaudy. " -qpi

3. Diverses. 'ii/- .v' fior
Die Bilanz, Gewinn- und)Verlustrechnung und der Bericht (der,Kontrollstelle liegen

ab 23. März 1910 zur Einsicht der Aktionäre im Domizil der Gesellschaft in Bellinzona auf.
Zutrittskarten zuriGeneralversammlung werden gegen Deponierung der Aktien'äusgeliefert:
In Bellinzona, .in unserm Bureau und bei der Tit Tessiner Kantonalbank; in .Lugano, bei
der Tit Bank der italienischen Schweiz; in Locarno,'hei der Tit. Bank Credito Ticinese;
in Basel, Zürich und 'St. Gallön, b'eirü 'Tit. Schweiz. Bankverein. 'Die Deponierungiider
Aktien hat bis am 26. März 1910, 'abends 5 Uhr, stattzufinden, .uZutrittskarten auf'blosse,
Nummernverzeichnisse, oder für nach diesem Termin abgegebene Aktien werden nicht
ausgegeben. .yf (;: - m ,0 t 705

Bellinzona, den 10. März 1910 ' >

©er Verwaltnngarat.^ - - - - —«tu H'I

li&pHmerie H,s fBÜH A Co., 4 Ü


	

